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→→ KUNSTHALLE VOGELMANN

Mit den Werken der international renommierten US-amerikanischen Fotografin Mary 
Ellen Mark setzen die Städtischen Museen Heilbronn die Ausstellungsreihe zu Pionie-
rinnen und Pionieren der Fotokunst fort. „Ich suche Humor, ich suche Ironie, ich suche 
Intensität…“, beschrieb Mary Ellen Mark ihre Herangehensweise, die ab den späten 
1960er Jahren in eindringliche und wegweisende Fotoreportagen mündete. Von der 
aufkommenden Frauenbewegung mitgeprägt, setzte sich die vielfach ausgezeichnete 
Fotografin immer wieder in unprätentiös intimen Bildern mit den prekären Lebensver-
hältnissen von Frauen und Mädchen auseinander. Die enorme Ausdruckskraft dieser 
Aufnahmen resultiert dabei aus der emotionalen Direktheit und dem Respekt, mit 
denen sie ihren Protagonistinnen begegnete. In Bildreportagen wie etwa für Life, Time, 
Geo, Vanity Fair oder Stern dokumentiert Mark unter anderem Drogenabhängige und 
Psychiatrie patientinnen, schildert die harte Realität obdachloser Jugendlicher und 
vernachlässigter Kinder oder würdigt die engagierte Arbeit von Mutter Teresa. Aus Auf-
tragsarbeiten entwickelten sich nicht selten freie Langzeitprojekte. So begleitete Mary 
Ellen Mark die dreizehnjährige, obdachlose und drogensüchtige Tiny, seit sie diese 1983 
in Seattle kennengelernt hatte, über 30 Jahre mit ihrer Kamera.

Neben Filmen und Magazinen präsentiert die in Zusammenarbeit mit diChroma photo-
graphy, Madrid konzipierte Ausstellung mehr als 90 Fotografien und zeigt sich damit 
zugleich als eindrucksvoller Streifzug durch das Gesamtwerk einer Fotografin, die es im 
deutschsprachigen Raum noch zu entdecken gilt.

With the works of the internationally renowned US photographer Mary Ellen Mark, the 
Municipal Museums Heilbronn continue their series featuring pioneers of photographic 
art. „I am looking for humor, I am looking for irony, I am looking for intensity...“, descri-
bed Mary Ellen Mark her approach, which culminated in compelling and groundbreaking 
photojournalism starting from the late 1960s. Influenced by the emerging women‘s 
movement, the multi-award-winning photographer consistently engaged in unpreten-
tious and intimate images, portraying the precarious living conditions of women and 
girls. The immense expressive power of these captures emanates from the emotional 
directness and respect with which she approached her subjects. In photo reports for 
 publications such as Life, Time, Geo, Vanity Fair, or Stern, Mark documented, among other 
subjects, drug addicts and psychiatric patients, portrayed the harsh reality of homeless 
youth and neglected children, and honored the dedicated work of Mother Teresa. Often, 
commissioned projects evolved into independent long-term endeavors. For instance, 
Mary Ellen Mark accompanied the thirteen-year-old homeless and drug-addicted Tiny, 
whom she first encountered in Seattle in 1983, for over 30 years with her camera.

Beyond films and magazines, the exhibition, conceived in collaboration with diChroma 
photography, Madrid, presents more than 90 photographs. It stands as an impressive 
journey through the entire body of work of a photographer yet to be fully discovered in 
the German-speaking region.

„Ich mag Porträts, die mir etwas über die abgelich-
tete Person erzählen und nicht darüber, wie toll der 
Fotograf ist.”„I like portraits that tell me something 
about the person being photographed and not about 
how great the photographer is.“           Mary Ellen Mark, 2013
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→→ Die Namensgebung der Kunsthalle Vogelmann geht auf den Heilbronner Unternehmer und Kunstmäzen Ernst 
Franz Vogelmann (1915-2003) zurück. Seit 2007 vergibt die Stiftung gemeinsam mit den Städtischen Museen alle drei 
Jahre den Ernst Franz Vogelmann-Preis für Skulptur (Preisträger 2008: Roman Signer / Preisträger 2011: Franz Erhard 
Walther / Preisträger 2014: Thomas Schütte / Preisträger 2017: Richard Deacon / Preisträgerin 2020: Ayşe Erkmen / 
Preisträger 2023: Gregor Schneider).

→→ KUNSTHALLE 
VOGELMANN 

Gruppenführungen

Abendöffnungen / Arrangements nach Vereinbarung.
Führung für Schulklassen: 1,50 Euro pro Person
Führung für Gruppen: 50 Euro zzgl. erm. Eintritt, 
Sa, So, Feiertag: 70 Euro zzgl. erm. Eintritt
Buchung Mo-Do 9-16 Uhr, Fr 9-12 Uhr  
unter 07131 56-2295 oder 
museum.paedagogik@heilbronn.de

Anfahrt / Parken

Parkhaus Harmonie (Zufahrt via Gymnasiumstraße)
DB Stuttgart Hbf – Heilbronn Hbf ca. 40 Min.
Bus / Bahn (S 4, S 42) Haltestelle Harmonie
Zugang mit Rampe, Behinderten-Parkplatz im  
Parkhaus Harmonie, Aufzug vorhanden
Unterstützung / Hilfe: 07131 56-4420

Öffnungszeiten

Do 11-19 Uhr, Di-So, Feiertag 11-17 Uhr 
Mo geschlossen
01.05., 09.05., 30.05. geöffnet
29.03., 01.04., 20.05. geschlossen

Eintritt

8 Euro
Ermäßigter Eintritt: 5 Euro
Schulklassen: freier Eintritt (ermöglicht 
durch die Ernst Franz Vogelmann-Stiftung)
Familienkarte: 20 Euro
Führung: 3 Euro pro Person zzgl. Eintritt
Weitere Veranstaltungsgebühren entnehmen 
Sie bitte der Terminübersicht.

Städtische Museen Heilbronn
→→ KUNSTHALLE VOGELMANN
Allee 28, 74072 Heilbronn
07131 56-4420
museen.heilbronn.de
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Kooperationspartner:

Titel Hippopotamus and Performer Nilpferd und 

Dresseurin, Great Rayman Circus, Madras, Indien 1989

1 Blind Orphan at Shishu Bhawan Blindes Waisenkind, 

Missionsstation Shishu Bhawan Schwestern der 

Mutter Teresa, Kolkata, Indien 1980 

2 The Damm Family in their Car Familie Damm in 

ihrem Auto, Los Angeles, California, USA 1987

3 Gypsy Camp, Barcelona, Spanien 1987

4 Amanda and her Cousin Amy Amanda und ihre 

Cousine Amy, Valdese, North Carolina, USA 1990 

5 Tiny in her Halloween Costume Tiny in ihrem 

Halloweenkostüm, Seattle, Washington, USA 1983

6 Cayla and Mylee Simmermon, 10 years old, Mylee older 

by 2 minutes Cayla und Mylee Simmermon [zwei Minuten 

älter], zehn Jahre alt, Twinsburg, Ohio, USA 2001 

7 Central Park, Manhattan, New York, USA 1967

8 Laurie in the Bathtub Laurie in der Badewanne, Ward 

81, Oregon State Hospital, Salem, Oregon, USA 1976

© Mary Ellen Mark
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Aktionswoche 

Di–Fr 11.06.–14.06.

jeweils 

12:15–12:45 Uhr

5 Euro Eintritt

MÄRZ–JULI
So | 24.03. | 11:30 Uhr Kuratorinnenführung mit Dr. Rita E. Täuber 
Do | 04.04. | 17:30 Uhr Abendführung 
Do | 11.04. | 17 Uhr Informationsveranstaltung für Lehrer*innen weiterführender 
Schulen/Oberstufe. Kostenfrei 
So | 14.04. | 11:30 Uhr Sonntagsführung 
Do | 18.04. | 17:30 Uhr Abendführung 
Do | 25.04. | 17:30 Uhr Kunstgespräch „Das Gesetz der Straße“ Die Heilbronner Street-
worker Jasmin Trefz und Niklas Schukraft im Gespräch mit Kuratorin Dr. Rita E. Täuber
So | 28.04. | 11:30 Uhr Sonntagsführung
Do | 02.05. | 17:30 Uhr Kunst-Duett Kuratorin Dr. Rita E. Täuber, Kunsthalle Vogelmann, 
im Gespräch mit Dr. Matthia Löbke, Leiterin Kunstverein Heilbronn. Rundgang durch 
beide Foto-Ausstellungen. 3 Euro pro Person zzgl. Eintritt
So | 19.05. | 14 Uhr Sonntagsführung zum Internationalen Museumstag Keine Führungs-
gebühr  I 15:30 Uhr Film STREETWISE Der oscarnominierte Film ging aus einer Fotore-
portage von Mary Ellen Mark hervor und gibt Einblick in die harte Realität obdachloser 
Jugendlicher auf den Straßen in Seattle. Regie: Martin Bell, USA 1984, 92 min., Engl. OV. 
Do | 23.05. | 17:30 Uhr Führung mit Gebärdensprache mit der Gebärdendolmetscherin 
Vanessa Stöhrl. 3 Euro pro Person zzgl. Eintritt. Gehörlose und höreingeschränkte 
Menschen mit jeweils einer Begleitperson erhalten freien Eintritt dank 
des 360°-Fonds für Kulturen der neuen Stadtgesellschaft 
Do | 30.05. | 15 Uhr Feiertagsführung 
So | 02.06. | 11:30 Uhr Sonntagsführung 

Aktionswoche – IM FOKUS – Fotograf*innen im Dialog mit Mary Ellen Mark 
Di  | 11.06. Nico Kurth, Heilbronn
Mi | 12.06. Tim Krieger, Kolpingschule für Gestaltung
Do | 13.06. Berna Gülerbasli-Schäuffele mit Schüler*innen 
der Kolpingschule für Gestaltung
Fr  | 14.06. Dietmar Strauss, Besigheim

Do | 20.06. | 17:30 Uhr | Kunstgespräch „Famous People and other Subjects“ Exempla-
rische Einblicke in das Gesamtwerk Mary Ellen Marks mit Kuratorin Dr. Rita E. Täuber 
So | 30.06. | 11:30 Uhr Sonntagsführung 
Do | 04.07. | 17-21 Uhr Art-Event TWINS-EVENING Fotoshooting mit der Kolping schule 
für Gestaltung | 18 Uhr Führung Speisen, Getränke und Musik von Naomi’s Deli. Eintritt 
5 Euro. Eintritt frei für eineiige, zweieiige und gleichgekleidete ‚Zwillingspaare‘. 
So | 14.07. | 11:30 Uhr Sonntagsführung 
So | 28.07. Finissage | 11:30 Uhr Führung | 14 Uhr Kuratorinnenführung mit Dr. Rita  
E. Täuber | 15:30 Uhr Film STREETWISE Regie: Martin Bell, USA 1984, 92 min., Engl. OV.




